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Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Gott spricht: „Siehe, ich mache alles 

neu!“ So lautet die Jahreslosung für 2026.
Alles neu machen – spannende Vor-

stellung! Schöne, hoffnungsvolle Pers-
pektive gegen das Böse in der Welt! Be-
ängstigend für das Wohlige und Schöne, 
in dem wir Menschen uns eingerichtet 
haben. Alles neu machen? Wirklich Alles?

Das Jahreswort steht im letzten Buch 
der Bibel: Offenbarung 21,5. Zuvor be-
schreibt der Autor Johannes, wie Gott bei 
den Menschen wohnen will: „Siehe da, 
die Hütte Gottes bei den Menschen! Und 
er wird bei ihnen wohnen, und sie werden 
seine Völker sein.“

Die Angst darf weichen, wenn Gott 
bei uns wohnt. Aber in einer Hütte!

Da denke ich an Weihnachten: Gott 
verlässt seinen Himmel und kommt zu 
uns auf die Erde. Er wird selbst Mensch 
unter Menschen: Jesus Christus. Er ist 
da, mitmenschliche und göttliche Liebe 
zugleich. Kein ferner Gott. Himmlische 
Klänge in unseren Augenblicken: „Fürch-
tet euch nicht!“ Engel und Licht mitten in 
der Heiligen Nacht mit allem, was wir an 
Schönem zu Weihnachten kultiviert ha-
ben.

Doch die Hütte Gottes – sperrig 
kommt sie daher. Wie sieht sie aus? Wo 
kommt sie vor? Ich denke an Jesu Hütte: 
Sie war eine Futterkrippe, eigentlich für 
Tiere. Er wurde auf der Straße geboren, 
obdachloser Säugling, keine Unterkunft. 
Wenig weihnachtliche Idylle.

Die Hütte Gottes, seine Geschichte, 
sich uns Menschen zuzuwenden, kennt 
Parallelen: Mose, der Anführer des Vol-
kes Israel wurde als Säugling nicht auf 
der Straße geboren, aber auf dem Nil-
delta ausgesetzt. In Windeln gewickelt in 
einem Körbchen über den Fluss geschickt 
mit der Hoffnung gerettet zu werden. 
Seine große Geschichte mit Gott und 
dem Sklavenvolk der Hebräer begann. 
Gottes Hütte waren die Zelte Israels. Seine 
Geschichte mit Mose und ihnen mach-
te sie zu einem freien Volk im gelobten 
Land. 

Deshalb wollen wir im neuen Kir-
chenjahr Jesus und Mose regelmäßig ins 
Gespräch bringen: An Weihnachten be-
ginnen wir mit dem schönen Fest um 
Gottes Menschlichkeit: Jesu Geburt (s. 
S. 11): Einmal monatlich wird in einem 
Seminar zu Jesus und Mose die Möglich-
keit sein, die Hütten der eigenen Seele zu 
besprechen, in die Gott eingezogen ist 
oder auch nicht; ergänzt mit monatlichen 
Themengottesdiensten, die den Betei-
ligten Möglichkeiten bieten, sich einzu-
bringen (s. S. 15). Unsere Kirchenjahres-
feste: Weihnachten, Epiphanias, Passion, 
Ostern, Erntedank … bieten Gelegenheit 
das Thema Jesus und Mose zu vertiefen, 
indem wir die Hütten Gottes in unseren 
Gemeinden beleuchten. „Siehe, ich ma-
che alles neu!“

In diesem Sinne wünsche ich euch 
und Ihnen friedliche und schöne Weih-
nachten und ein segensreiches Jahr 2026!

Jesus und Mose –
2026, ein Jahr im Gespräch mit Beiden
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Alexandra, seit wann und weshalb bist 
du als Gastgeberin beim Lebendigen Ad-
ventskalender dabei?
Ich habe den Offenen Adventskalender 
kennengelernt, als meine Kinder klein 
waren. Den Gedanken, im Advent reihum 
zu verschiedenen Gastgebern gehen zu 
dürfen und locker ins Gespräch zu kom-
men, fand ich sehr schön. Und es fühlte 
sich fast wie ein Adventskalender an! Ir-
gendwann kam die Idee auf, mal selbst 
"die Tür zu öffnen" - wann das genau war, 
kann ich schon gar nicht mehr sagen, es 
sind sicher um die 10 Jahre...
 
Südkurve und Familie Rennert - so lau-
tet die Ankündigung. Wieviele Gastge-
ber*innen seid ihr? Weshalb ladet ihr 
gemeinsam ein?
Unsere Nachbarschaft nennt sich die 
"Südkurve", gemeint sind grob die Häu-
ser an der Kreuzung Eva-Dunstheimer-
Str./Alvenslebenstr. Wir haben eine tolle 
Gemeinschaft und treffen uns regelmä-
ßig z.B. zum Straßenfest.  Seit vielen 
Jahren gehört der gemeinsam gestaltete 
Lebendige Adventskalender fest als Ter-
min dazu! Wir sind da schon richtig ein-
gespielt, was Glühweinmengen, Lichter-
deko oder leckere Kleinigkeiten angeht. 
Alle packen mit an, das sind auch für uns 
als Gastgeber immer sehr schöne Aben-
de! Und wenn die Kinder dann Weih-
nachtslieder singen, ist die Stimmung 
sehr schnell sehr weihnachtlich. 

Welche Bedeutung hat für dich der 
Advent?
Ich habe die Adventszeit als Kind als die 
schönste Zeit im Jahr empfunden. Meine 
Eltern haben sich jeden Abend Zeit für 
uns Kinder genommen, die Kerzen am 
Adventskranz wurden angezündet und 
Geschichten vorgelesen. Oft haben wir 
auch Weihnachtslieder gesungen oder 
Instrumente gespielt. Und einfach vom 
Tag erzählt. Das war schön, besinnlich 
und oft auch herrlich lustig. Diese Tradi-
tion haben mein Mann und ich mit unse-
ren Kindern fortgesetzt. Die gemeinsame 
Zeit und Besinnung sind für mich sehr 
zentral. Und wenn ich dann noch einmal 
"Macht hoch die Tür" singen darf, bin ich 
selbst im Advent angekommen.
 
Glühwein und Kekse und gemeinsam 
Veranstalter sein – findet dabei auch 
noch Advent statt?
Bei den meisten spielt der christliche 
Glaube wohl keine Rolle mehr und ist 
nicht der zentrale Antrieb, sich eine Tas-
se zu schnappen und zu einem offenen 
Türchen zu gehen. Auch Fasten und Buße 
sind keine wirklich präsenten Themen 
in der Adventszeit mehr und auch nicht 
beim Lebendigen Adventskalender. Was 
ich aber sehr wohl immer wieder deutlich 
spüre, sind gelebte christliche Werte. Die 
Tür zu öffnen, für egal, wer kommt - das 
ist für mich Nächstenliebe. Miteinander 
ins Gespräch zu kommen, Menschen-
liebe zu spüren, miteinander auch über 

Weihnachten zu diskutieren - das ist für 
mich bereichernd. Sich begegnen und 
sich dafür bewusst Zeit zu nehmen, das 
ist für mich heutzutage Hoffnung. Früher 
wurde ein Licht unter den Gastgebern 
weitergereicht, das in der Kirche an-

gezündet wurde. Ein schöner Gedanke, 
der die Adventszeit als Vorbereitungszeit 
auf die Geburt Jesu Christi, die wir ja an 
Weihnachten feiern, betonte. Vielleicht 
gibt es das ja mal wieder?

Hallo Gabi, dein Mann Otto und du, ihr 
beteiligt euch seit vielen Jahren als Gast-
geber beim „Lebendigen Adventskalen-
der” in Hattorf. Auch dieses Jahr seid ihr 
wieder dabei. Warum? 
Ja, das stimmt. Wir haben einfach Spaß 
daran. Es ist immer eine stimmungsvolle 
Atmosphäre. 

Wer nimmt alles teil bei euch? 
Etliche Leute, Familie, Nachbarn. Im 
Winter sieht man sich ja sonst nicht so 
oft. Da ist so ein Treffen eine schöne 
Sache. 

Wird bei euch auch gesungen? 
Natürlich. Erst gibt's einen Glühwein oder 
Punsch, dann singt es sich noch besser.

Und ein paar Kleinigkeiten zu naschen 
findet man bei euch auch. Das weiß ich 
aus eigener Erfahrung. Apropos Familie: 

Eure Tochter und euer Schwiegersohn 
veranstalten ja ebenfalls einen „Leben-
digen Adventskalender”. Toll. 
Ja, der ist dann für die Siedler. 

Danke für das Interview. Wir sehen uns 
in der Adventszeit! 

Liebevolle Gastgeber bei 
lebendigen Adventskalendern
Heiligendorf

Hattorf

INTERVIEW INTERVIEW

Zu den Personen:
Alexandra Rennert und Nachbarn aus der Südkurve in Heiligendorf sind 
seit Jahren gerne Gastgeber beim lebendigen Adventskalender.

Die Fragen stellte: Anne Zachow

Die Gastgeber Gabi und Otto Müller sind bereits beide im Ruhestand, aber 
vielfältig aktiv bei den Magic flames und dem Siedlerbund.

Die Fragen stellte: Claudia Popihn
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Am 13. Dezember 
2025 um 18 Uhr lädt der 
Gemischte Chor Heili-
gendorf zu einem besinn-
lichen Adventskonzert 
in der St. Adrian Kirche 
ein. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebe-
ten. Im Anschluss lädt 

der Chor im Rahmen des 
Lebendigen Adventska-
lenders alle Interessier-
ten ein, den Abend im 
Gemeindehaus bei Glüh-
wein, Tee und Schnitt-
chen gemütlich ausklin-
gen zu lassen.

Mandy Kloos

Es ist seit Jahren ein traditioneller Be-
standteil der Adventszeit in Hattorf und 
eines ihrer Highlights: "Harfe und Litera-
tur" findet am Freitag, 5. Dezember 2025 
um 18.05 Uhr (nach dem Geläut :-) ) in 
der St. Nicolai Kirche in Hattorf statt. 

Erneut konnte die bekannte Harfenis-
tin Jasmin Isabel Kühne gewonnen wer-
den. Mittlerweile ist sie in der ganzen 
Welt unterwegs. Deshalb freuen wir uns 
sehr, dass sie noch nach Hattorf kommt! 

Ihr "Gegenpart" mit einer Auswahl 
schöner und interessanter Texte ist Mari-
anne Orsini - Parakenings. Sie ist bekannt 
für ihre humor- und gehaltvollen Lesun-
gen, zum Beispiel gerade im November 
bei den Wolfsburger Lesetagen. 

Nach der Veranstaltung wird es 
Punsch und Gebäck von der Kirchenge-
meinde in der Prieche, also im Seiten-
schiff der Kirche, geben. 

Der Kirchenvorstand freut sich auf vie-
le Besucher und anregende Gespräche! 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten, um dieses schöne Format wei-
ter ermöglichen zu können. 

Claudia Popihn

Adventskonzert des Gemischten Chores
Am 13. Dezember in Heiligendorf

unter der Leitung
von Paul Schaban

13. Dezember 2025      18:00 Uhr 

im Anschluss findet der 

lebendige Adventskalender 
                                   am Gemeindehaus statt, 
                                  bitte an eine eigene Tasse denken 

Gastauftritt vonFinnja Bronold

A d v e n t s k o n z e r t 
in der St.Adrians Kriche, Heiligendorf 

Eintritt frei, Spenden erwünscht

AUSBLICK AUSBLICK

Harfe und Literatur
Am 5. Dezember in Hattorf
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AUSBLICK AUSBLICK

5. 7.

10.

13.

16.

20.

HKB
Grüner Jäger 9

1. Ulrich 
Preuss

Krugstraße 9

4. Familie 
Kasties

Bärenburg 1

8. Familie 
Mohr

Osterberg 22

11. Familie 
Müller

Baerenkamp 10

14. Klein-
garten- 

verein Hattorf
Walter-Döring-Weg

19. Familie  
Bayer

Kniggenkamp 11

22. magic  
flames

Krugstraße 95

2. KiTa an  
der Schunter
Krugstraße 38

5. Harfe
und Literatur

St. Nicolai Kirche

6. Marianne  
Kommert-Fischer

Krugstraße 20a

9. Siedler- 
gemeinschaft Hattorf

Dingelberg 43

12. Familie  
Pahlmann

Krugstraße 27

15. DRK Kita 
Hattorf 

Walter-Döring-Weg 5

20.
Familie  

Rathmann/Lilje
Sackstraße 6 und 8

3. Raum  
zum Wachsen  

e.V. - die Plantage
Plantage 86

7. Feuerwehr  
Hattorf

Altes Spritzenhaus, 
Buchenberg

10. Grundschule  
Schunterwiesen
Schultwetge 1

13. Familie  
Goslar

Sackstraße 17

18. Kultur- 
verein Hattorf e.V.

Lindenberg 1

16. General- 
agentur C. Scharf

Krugstraße 2a

21. Nadine 
Desogus

 und Anne Simolka
Dingelberg 2

Familie  
Kanke

Am Alten  
Sportplatz 20

Freiwillige 
Feuerwehr  

Heiligendorf
Neue Str. 52

Familie 
 Kleist

Am Neuen Teich 1

Familie  
Ohrens

Grüner Jäger 15

Gottes- 
dienste

siehe  
Gottesdienstplan

Familie  
Wenzel
Helle 5

Südkurve &  
Familie Rennert

Eva-Dunstheimer-
Str. 25

Gemischter  
Chor Konzert

St. Adrian

Familie  
Niedringhaus

Landwehrkamp 32

Hof  
Dunstheimer/ 

Meiners
Klöppelnstraße 6

Familie  
Rauhaus/ 

Wackernagel 
Neue Straße 27a

Familie  
Templin

Talstraße 1a

Schützenverein
Lütjer Weg 7

Familie  
Bührig

Klöppelnstraße 12

Hof  
Knigge

Bäckerberg 6 und 8

Jeden Adventsabend ab 18 Uhr (bzw. 17 Uhr, siehe 
Anmerkung) öffnet ein Gastgeber die Tür für eine besinn-
liche Stunde. Bei Punsch, Kakao oder Tee kommen wir 
zusammen, singen Adventslieder und rücken dem Hei-
ligabend ein Stück näher. Wir möchten in der Vorweih-
nachtszeit Menschen miteinander verbinden: Gemein-
schaft und Begegnung werden angeboten, aber nirgends 
aufgedrängt. Bitte eine eigene Tasse mitbringen.

17 Uhr
17 Uhr

17 Uhr

17 Uhr

Lebendiger Adventskalender in Heiligendorf
Beginn jeweils ab 18:00 Uhr

Lebendiger Adventskalender in Hattorf
Beginn ab 18:00 Uhr, bitte auf Sonderzeiten achten

12.

15.

9.

19.

24.

8.

11.

14.

18.

21.
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„O du fröhliche, o du selige, /  
gnadenbringende Weihnachtszeit!“ 
Dies Lied wird seit zwei Jahrhunder-
ten in Weihnachtsgottesdiensten 
geschmettert. Zum Ausgang Gottes 
Segen empfangen und mit allen ge-
sungen: „Welt ging verloren, Christ ist 
geboren: / Freue, freue dich, o Chris-
tenheit!“

Die Freude, sie kommt von Gott, 
seiner unbändigen Liebe zu allen Men-
schen. Er will nicht fern im Himmel 
bleiben, sondern nah bei uns wohnen 
als Mensch, in Jesus Christus. Weih-
nachten ist Gottes Geburtstag in Jesus.

Heiligabend beginnt Weihnachten 
und löst die Adventszeit ab. Begin-
nen wir mit schönen Gottesdiensten. 
Dafür werden Kirchen und Scheunen 
liebevoll vorbereitet und festlich ge-
schmückt: Kerzenlicht, Tannenbaum, 
Musik und Glöckchen, freundliche und 
fröhliche Menschen. Wir hören die 
Geburtsgeschichte Jesu, wir begegnen 
einander und wünschen uns „Frohe 
Weihnachten!“, bis die Seele berührt 
ist und sich öffnet für mehr Leben und 
Liebe als sonst.

Heiligabend starten wir am Nach-
mittag um 15:00 Uhr drei Kinder-
christvespern mit Krippenspielen in 
Barnstorf, Hattorf und Heiligendorf. 
Um 18:00 Uhr die Christvesper in 
Heiligendorf mit Pastor Weindel. Den 
Heiligabend beschließt die ruhige und 
strahlende Christmette um 23:00 Uhr 
in der Hattorfer Kirche mit Pastor 
Weindel und Weihnachtsmusik.

Am Abend des 1. Weihnachts- 
tages um 18:00 Uhr feiert in Heiligen-
dorf Pastor i. R. Friedrich Wackernagel 
den Festgottesdienst mit uns. 

„Ich steh an deiner Krippen hier, / o 
Jesu, du mein Leben…/ Ich sehe dich mit 
Freuden an / und kann mich nicht satt 
sehen; / und weil ich nun nichts wei-
ter kann, / bleib ich anbetend stehen.“ 
Dieses 400-Jahre bekannte Lied be-
stimmt am 2. Weihnachtstag, 10:30 
Uhr den Anbetungsgottesdienst in 
Hattorf mit Pastor Weindel.

Seid alle herzlich willkommen und 
erlebt ein frohes, behütetes und ge-
segnetes Weihnachtsfest!

Matthias Weindel

Weihnachten und Kirche gehören zusammen
Gottesdienste in der Weihnachtszeit

Scheunengottesdienst am 1. Adventn
Am 30. November um 15 Uhr in Barnstorf

Carol Service
Englische Weihnachten in der Christuskirche

Am 3. Advent ist es wieder soweit: 
Wir feiern unseren mittlerweile tra-
ditionellen Carol Service, einen stim-
mungsvollen englischen Weihnachts-
gottesdienst. Am 14. Dezember 2025 
um 18.00 Uhr geht es los in der Chris-
tuskirche Wolfsburg mit englischen 
Weihnachtsliedern und der Weihnachts-
geschichte. Selbstverständlich in engli-
scher Sprache, vorgelesen von Mutter-
sprachler:innen. Keine Sorge: Eventuelle 
Sprachhindernisse verschwinden ange-
sichts der besonderen Atmosphäre!

Der Gottesdienst wird von der ameri-
kanischen Organistin und Sängerin Lor-
rie Berndt und Superintendent Christian 
Berndt gestaltet. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind Sie herzlich eingela-
den zum alkoholfreien Punsch!

Der Gottesdienst wird auch live im 
Internet gesendet. Den Link finden Sie 
auf der Internetseite der Stadtkirchen-
gemeinde Wolfsburg unter 
www.stadtkirche-wolfsburg.de/
gottesdienst. 

Christian Berndt

Am ersten Adventssonntag, dem 
30.11., findet um 15 Uhr wieder der 
stimmungsvolle Barnstorfer Scheunen-
gottesdienst auf dem Hof der Familie 
Heinrich Schmidt statt. 

Wir feiern mit Pastor Matthias 
Weindel in der gemütlich geschmückten 
Scheune den Beginn der Adventszeit. 
Bringen Sie sich gern ein Sitzpolster mit. 
Heizstrahler sorgen für wohlige Wärme, 
jedoch sollte man trotzdem ausreichend 
warm gekleidet sein.

Hinterher gibt es auf dem Hof Kaffee 
und Kuchen der Landfrauen, sowie einen 
Mini-Weihnachtsmarkt. Was das genau 
bedeutet, ist eine Überraschung – wir 
wissen selbst nicht, was der Barnstorfer 
Festausschuss daraus macht. Sicher ist 
aber, dass nach dem Gottesdienst der 
Tannenbaum in der Dorfmitte, direkt 
vor dem Schmidt'schen Hof, zum ersten 
Mal erleuchtet wird.

Seien Sie herzlich willkommen!
Maike Tschorsnig

AUSBLICK AUSBLICK
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Die Heiligen Drei Könige folgten dem 
Stern und kamen so nach Bethlehem 
zum Stall, wo sie das Kind fanden und 
es anbeteten.

Auch wir werden dem Stern folgen: 
vom Gemeindehaus zu der großen Glo-
cke vor der Kirche, weiter zum Bibel-
garten und dann in die Kirche bis zur 
Krippe. Unterwegs werden wir singen, 
aus der Bibel lesen und dann mit einer 

Andacht in der Kirche enden.
Im Anschluss treffen wir uns im 

Gemeindehaus zum Aufwärmen mit 
heißen Getränken, zum Stärken mit 
Schmalzbroten und um miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

Bitte bringen Sie eine Laterne oder 
ein Windlicht mit, denn es ist eine Lich-
terprozession.

Anne Zachow

Lichterprozession zu Epiphanias
Am 6. Januar um 18 Uhr

AUSBLICK AUSBLICK

Umbrien – „Das grüne Herz Italiens“ 
Gemeindefahrt: ca. 14. Mai bis. 25. Mai 2026

Wer Natur und Kultur liebt, begeg-
net in Umbrien ungeahnten Schätzen. 
Weltberühmte Kulturstädte: Assi-
si, Perugia, Orvieto, Spoleto. Grüne,  
dichte Mischwälder, die wir sonst kaum 
in Italien antreffen. Eine Landschaft, die 
viele Charaktere vereint – Kulturland in 
den Tiefebenen, urtümliche Wildnis in 
den Bergen hinauf zum Apennin; kuli-
narisch-klassische italienische Küche 
mit berühmten Spezialitäten der Re-
gion: Trüffel, Pasta, Würste, Wein und 
Olivenöl. 

Dort leben seit 2.700 Jahren Men-
schen, die sich der Natur anpassen und 
sie zum Wohle der Menschen nutzbar 
machen. Eine „paradiesische“ Heraus-
forderung für die Gruppe zum Wandern. 
Wir begegnen auf Städtetouren den 
Spuren der Etrusker und Umbrer, den 
Römern und Eroberern Italiens. Wir be-
wegen uns durch die mittelalterlichen 
Gassen von Assisi, Orvieto und Spoleto.

Wir lernen christliche Spiritualität 
kennen. Dazu begeben wir uns auf die 
Spuren der christlichen Bettelorden, de-
ren Begründer Benedikt und Franziskus 
dort geboren wurden. Ein unerschöpfli-
cher Reichtum für geschichtlich-kultu-
rell Interessierte abseits vom Massen-
tourismus. 

Wir fahren in Gemeinschaft mit 
max. 15 Personen, um 9 Tage vor Ort 
Schöpfung und Kultur zu erfahren. Das 
familiäre Hotel "La Macchia" haben wir 
für unsere Gruppe angemietet. Es liegt 
am Stadtrand Spoletos in einem idylli-
schen Olivenhain.

Kosten ca. 1.500,- €. 
Anmeldung und weitere Infos bei 

Pastor Matthias Weindel 
(E-Mail: matthias.weindel@evlka.de;  
Tel.: 05365 - 7659). 

Matthias Weindel

„Ich, Judas“ – Der Film
 
Ben Becker spielt Judas - Film 
und Gottesdienst am 7./8. März

„Einer unter euch wird mich ver-
raten.“ So kündete Jesus die Tat seines 
Verräters an. Eine Frage bewegt seither: 
Wieso? Was treibt einen Jünger dazu 
seinen Freund Jesus zu verraten?

Von der historischen Figur des Ver-
räters Judas Ischariot weiß man wenig, 
so dass sie viel Spielraum lässt für Moti-
ve, Hintergründe und Charakter. Walter 
Jens hat daraus eine provokative Vertei-
digungsrede verfasst. Sie wird von Ben 
Becker wort- und bildgewaltig interpre-
tiert. In Selbstreflexionen über Gehor-
sam und Verrat kommt er dem Drama 
und der Tragik des Judas auf die Spur, 
sodass eindeutige Antworten infrage 
und Fragen nach gut oder böse neu ge-
stellt werden. 2017 entstand diese Auf-
zeichnung im Berliner Dom.

Wir bringen den Film ins Gespräch 
mit Bibel und Welt, um religiöse The-

men aus Filmen im Raum der Kirche zu 
besprechen. Film und Gottesdienst am 
Abend werden mit großer Leinwand in 
der St. Nicolai-Kirche Hattorf erlebbar.

Wir sitzen gemütlich an Tischen und 
nach dem Gottesdienst wird ein Abend-
essen gereicht.

Wer hat Lust mit Pastor Weindel 
diesen Filmgottesdienst zu gestalten: 
Inhalte auswählen; Ideen entwickeln; an 
der Technik; Licht; Begrüßung; Service?
Film: Samstag, 7. März 2025, 19:00 Uhr 
in der Hattorfer Kirche; Eintritt frei.
Filmgottesdienst: Sonntag, 8. März, 
18:00 Uhr dort.

Matthias Weindel
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Ein Weg zu mir selbst
 
Exerzitien vom 28. August -  
6. Sep. 2026 in der Toskana

Jesus und Mose – Eine Wanderschaft zum 
Aufbrechen
 
Glaubensseminar und Themengottesdienste 2026

„Exerzitien“ (dt.: geistliche Übungen) 
sind eine intensive Weise zu leben.

Eine Woche für sich selbst. Innehalten 
und Kraft tanken. Gewohnte Lebenswei-
sen unterbrechen und die Kraftquellen 
wecken. Klarheit im Denken und ent-
schiedenes Leben werden in dieser Wo-
che gestärkt. Die drei Beziehungsebenen 
menschlichen Lebens ins Bewusstsein 
gehoben: die Beziehungen zur eigenen 
Seele, zur Mitwelt und zu Gott. Man geht 
in sieben Tagen einmal durch sein Leben.

Um vertiefende Erfahrungen zu ma-
chen, fährt die Kleingruppe (max. 6 Per-
sonen) mit einem Kleinbus an einen ab-
geschiedenen Ort in der Toskana. Ein 
modern restauriertes Weingut wird dafür 
angemietet. Es liegt ruhig und eingebettet 
von Zypressen und Weinbergen zwischen 
Florenz und Siena.

„Geistliche Übungen“ prägen den Tag. 
Hörend wird die Landschaft durchwan-
dert. Am Abend kommt man wieder in der 
Gruppe zusammen. Beim gemeinsamen 
Kochen und Essen werden die Tage be-
schlossen.

Sie wollen achtsam werden für ihre 
Seele? Sie wollen ihre persönliche Bezie-
hung zu Gott vertiefen? Sie möchten an 
einem persönlichen Lebensthema arbei-
ten? Dann nehmen Sie sich diese Zeit 
und fahren mit!
Preis: ca. 1.000 € 
(inkl. Fahrt und Unterkunft)
Informationen und Anmeldung: 
Pastor Matthias Weindel 
(05365-7659)

Matthias Weindel

Jesus und Mose verbindet viel: Vorbil-
der für ein ganzes Leben. In unterschied-
liche Welten hineingeboren, müssen sie 
sich finden und machen umfassende Er-
fahrungen, die sie selbst, ihre Mitmen-
schen und Nachfahren prägen.

Wie auf dem Titelbild: Mose auf dem 
Nil – Jesus obdachlos in einer Futter-
krippe. Beide in Ägypten geprägt. Der 
eine wandert durch die Wüste, der an-
dere durch Israel. Sie begegnen Gott und 
stellen sich ihren Versuchern. Sie wirken 
erfolgreich und müssen doch leiden. Aus 
Moses Erfahrungen entwickelt sich das 
Volk Israel; aus Jesu das Christentum. 

Die Lektionen von Mose und Jesus 
können auch für uns eine Wanderschaft 
zum Aufbrechen werden. Im Glaubens-
seminar können Grundfragen des Lebens 
mit persönlichen Lebenserfahrungen ins 
Gespräch kommen.

Der Kurs wird einmal monatlich im 
Jahr 2026 mit gemütlichem Ausklang 
stattfinden. Dienstags oder freitags 
19:00-21:30 Uhr.

An darauffolgenden Sonntagen wer-
den die Gottesdienste in den Kirchen von 
Heiligendorf und Hattorf thematisch auf 
die Abende bezogen sein. 

1. Abend: Ins Leben geworfen. 
Freitag, 9. Januar 2026: 

Mose wird als Findelkind in die Welt 
geschickt; Jesus wird obdachlos gebo-
ren und ein Flüchtling. Kein Mensch wird 
gefragt, wo er ins Leben geworfen wird. 

1. Themengottesdienst: 11. Januar 
in Hattorf

2. Abend: Versuchungen und Versucher 
Dienstag, 3. Februar 2026: 

Mose gerät in Versuchung und wird 
zum Totschläger. Jesus stellt sich sei-
nem Versucher in der Wüste und muss 
Ende seine Gottverlassenheit durchle-
ben. Versuchungen verstecken sich in 
Jedem.

2. Themengottesdienst: 15. Februar 
in Heiligendorf

Ort des Seminars: Gemeindehaus in 
Heiligendorf, Klöppelnstr. 15

Leitung: Pastor Matthias Weindel 
(Bitte anmelden: Tel.: 05365-7659; Mail: 
matthias.weindel@evlka.de). 

Matthias Weindel

AUSBLICK AUSBLICK

Foto: Jörg Bittner Unna, 
CC BY 3.0 (Wikimedia 
Commons).

Michelangelo Buonarroti, 
gemeinfrei (Wikimedia 
Commons).
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Geschafft! Und zwar grandios!
40 Jahre Kinderwoche - ein Rückblick

Was uns da erwartet hat, zu unse-
rem 40-jährigen Bestehen, hat uns aus 
den Socken gehauen. 94!!! Kinder als 
Teilnehmer bei einer Herbstkinderwo-
che??? Unglaublich und so immens 
wertschätzend. Die Augen der Teamer 
wurden immer größer (und auch das 
Daumen drücken, dass die geratene 
Zahl der Kinder der einzelnen Teilneh-
mer die richtige ist).

Das Motto war passend gewählt: 
Gemeinschaft. Anhand der Geschichten 
von Mose und dem Wüstenvolk vermit-
telten wir den Kindern Erfahrungen, die 
sie in ihrem Leben kennen und erleben 
können.

Wie immer professionell und selbst-
sicher wurden die Nudelmengen erhöht, 
die Gruppenräume kreativ angepasst 
und die Einteilung der Dienste abgeän-
dert. Mit einem durchgängigen Angebot 
im Bastelraum wurde auch am Konzept 
etwas geschraubt. Grade für die, die 
lieber zum Buntstift als zum Fußball 
greifen und auch um dem herbstlichen 
Wetter etwas entgegenzusetzen, wenn 
nötig. Der Hunger der Kinder wurde 
zum Mittag mit Nudeln gestillt und Ruck 
Zuck war der erste Tag um.

Am Freitag erwarteten uns zwei 
Busse, die bis auf den letzten Platz ge-
füllt wurden, zum Indoorspielplatz nach 
Mellendorf. Zum Abend gab es ein ge-
meinsames, neu etabliertes, Dönera-
bendbrot. Danke an dieser Stelle für die 
Spenden, die uns das ermöglicht haben. 
Unser Ortsbürgermeister Marco Mei-
ners verbrachte diesen tollen Abend mit 

uns. Danke für dein Lob und deine An-
erkennung!

Nun dann folgte der letzte Tag mit 
Proben, Aufbauten und genug Spiel und 
Spaß (natürlich auch Hotdogs). Das 
Ganze gipfelte traditionell im Abschluss-
gottesdienst in der Kirche, zu dem auch 
die ehemaligen Teamer der letzten Jahr-
zehnte anlässlich des 40-jährigen Jubilä-
ums geladen waren. Mit viel Gesang und 
Flashmobs haben wir die Herbstkiwo 
2025 erfolgreich beendet und konnten 
das Jubiläum in einem gemeinsamen 
Abend ausklingen lassen.

Danke an alle Kinder, Eltern und 
Unterstützer.

Wir zitieren am Ende eines unse-
rer Kinder mit den Worten: „Es ist egal 
wie man ist, Hauptsache man hat einen 
Platz in unserer Gemeinschaft.”

Eure Teamer 
Bis zur Osterkinderwoche 
 

Stephanie Grassau

RÜCKBLICK

Foto: Stephanie Grassau

Gott nennt dich bei deinem Namen
Ein Rückblick auf den Familiengottesdienst 

Ist es nicht verrückt? Manche Eltern 
verbringen mehrere Monate, um einen 
geeigneten Namen für ihre Kinder festzu-
legen. Warum? Weil der Name für uns eine 
besondere Bedeutung hat. Der Name be-
gleitet uns ein Leben lang. Du wirst täglich 
mehrmals bei deinem Namen gerufen und 
gebeten, etwas zu tun/etwas zu sagen.

Immer wenn du bei deinem Namen ge-
rufen wirst, fühlst du dich angesprochen 
und dabei. 

Was will uns Gott sagen?: In Jesaja 43,1 
heißt es:

* „Fürchte dich nicht! Ich habe dich er-
löst!“: Dies ist keine leere Floskel, sondern 
ein grundlegendes Versprechen Gottes, auf 
dich aufzupassen.

* „Ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen.“: Dies unterstreicht, dass Gott jeden 
Einzelnen persönlich kennt und anspricht.

* „Du gehörst zu mir!“: Diese Aussage ist 
ein Ausdruck der engen, persönlichen Be-
ziehung zwischen Gott und uns. Es ist eine 
Versicherung der Zugehörigkeit und der 
bedingungslosen Liebe Gottes.

Schreib doch auch mal für dich auf, was 
DIR DEIN Name bedeutet. Genau so haben 
wir es im Familiengottesdienst gemacht, 
gemeinsam gesungen und gelacht.

Seid neugierig auf unseren nächsten 
Familiengottesdienst am 25. Januar 2026.

Wer liebt nicht den Duft nach frischge-
backenen Plätzchen?

Wir, das Team der Kinderkirche, laden 
zum adventlichen Backen ein. Das findet 
im Gemeindehaus am 6.12. von 9:30 Uhr 
bis ca. 12:00 Uhr statt.

Bringt bitte eine Dose für eure Plätz-
chen mit. Damit wir auch genügend Teig für 
alle mitbringen, würden wir uns über eine 
Anmeldung freuen!

Meldet euch unter kg.hattorf@evlka.de 
oder bei Stephanie Müller (Telefonnummer 
siehe Seite 35).

Stephanie Müller
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Scanne den QR-Code und tritt der St. Adrian-Community bei!
Dort erfährst du, wann die Kirche offen ist und wirst über Gottes-
dienste in Heiligendorf informiert.

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Samstag 29.11. 15:00 Uhr Hattorf

Andacht und Adventsmarkt Pastor Weindel

Sonntag 30.11. 15:00 Uhr Barnstorf  
(Fam. Schmidt, Wiesengrund 2)

1. Advent Scheunengottesdienst Pastor Weindel

17:00 Uhr Heiligendorf

Andacht Pastor Weindel

Samstag 06.12. 9:30 Uhr Hattorf

Kinderkirche mit Adventsbacken Stephanie Müller und Team

Sonntag 07.12. 10:30 Uhr Heiligendorf

2. Advent Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Weindel

Sonntag 14.12. 10:30 Uhr Hattorf

3. Advent Gottesdienst Pastor Weindel

Sonntag 21.12. 18:00 Uhr Neindorf mit Friedenslicht

4. Advent Gottesdienst Pastorin Böhm

Mittwoch 24.12. 15:00 Uhr Barnstorf

Heiligabend Krippenspiel Anne Zachow und Team

15:00 Uhr Hattorf

Krippenspiel Stephanie Müller und Team

15:00 Uhr Heiligendorf

Krippenspiel Lektorin Becker und Team

18:00 Uhr Heiligendorf

Christvesper Pastor Weindel

23:00 Uhr Hattorf

Christmette Pastor Weindel

Donnerstag 25.12. 18:00 Uhr Heiligendorf

1. Weihnachtsfeiertag Festgottesdienst mit  
Abendmahl Pastor Wackernagel

Freitag 26.12. 10:30 Uhr Hattorf

2. Weihnachtsfeiertag Anbetungsgottesdient mit 
Abendmahl Pastor Weindel

Mittwoch 31.12. 17:00 Uhr Hattorf

Altjahresabend Gottesdienst mit Jahresrückblick Pastor Weindel

Januar

Februar

Dezember
Donnerstag 01.01. 18:00 Uhr Heiligendorf

Neujahr Wir begrüßen das neue Jahr Pastor Weindel

Dienstag 06.01. 18:00 Uhr Heiligendorf

Epiphanias Andacht und  
Lichterprozession Pastor Weindel

Sonntag 11.01. 10:30 Uhr Hattorf

Epiphanias 1. Themengottesdienst mit 
Abendmahl Pastor Weindel

Freitag 16.01. 18:00 Uhr Detmerode

Jugendgottesdienst Team

Sonntag 18.01. 10:30 Uhr Heiligendorf

Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Weindel

Sonntag 25.01. 10:30 Uhr Hattorf

Familiengottesdienst Lektorin Becker und 
Team Kinderkirche

Sonntag 01.02. 10:30 Uhr Heiligendorf

Gottesdienst Lektorin Becker

Sonntag 08.02. 10:30 Uhr Hattorf

Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Weindel

Sonntag 15.02. 10:30 Uhr Heiligendorf

2. Themengottesdienst Pastor Weindel

Sonntag 22.02. 10:30 Uhr Hattorf

Gottesdienst Lektorin Müller

Sonntag 01.03. 10:30 Uhr Heiligendorf

Gottesdienst Lektorin Becker
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Wasser und Kraft für die Zukunft
67. Aktion Brot für die Welt – Kraft zum Leben schöpfen

WERBUNG AUSBLICK

„Seit letztem Jahr habe ich einen Regen-
wassertank. Er fasst 10.000 Liter und 
erleichtert mir das Leben sehr. Ich spare 
mir die weiten Wege zur Wasserstelle, 
die haben mich früher jeden Tag etwa 
sechs Stunden gekostet. Ich bin nicht 
mehr so müde und habe mehr Energie 
und Zeit für meine anderen Tätigkeiten: 
Ich arbeite mehr auf meinem Gemüse-
beet und habe Zeit für das Nähen. Ich 
verkaufe die Kleider an Frauen im Dorf, 
so verdiene ich etwas dazu. Insgesamt 
habe ich nun viel mehr Geld als früher, 
denn ich schaffte es meist nicht, von der 
Quelle genug Wasser für meine Familie 
heranzuschleppen. Deshalb mussten 
mein Mann und ich immer wieder Was-
ser dazu kaufen. Natürlich ist meine Fa-
milie jetzt auch viel gesünder als früher. 
Bis wir dank unserer Zisterne sauberes 
Trinkwasser hatten, waren vor allem die 
Kinder häufig krank, sie hatten Magen-
Darm-Beschwerden. Häufig mussten 
wir Medikamente kaufen, das war teu-
er − jetzt fällt das fast ganz weg. Frü-
her mussten mein Mann und ich immer 
wieder kämpfen, um die Schulgebühren 
für unsere Kinder zusammenzukriegen. 
Das ist jetzt kein Problem mehr. Ich 
glaube, dass meine Familie einer guten 
Zukunft entgegensieht, vor allem, weil 
meine Kinder eine gute Bildung haben 
werden.“

Unterstützen Sie uns!
Kraft zum Leben schöpfen
67. Aktion Brot für die Welt 2026/2027

Spendenkonto Bank für Kirche und
Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Sie können auch online spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende 
 

Christian Berndt

9°°-18°°
9°°-14°°

www.Blumen-Dieterichs.de
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IMMOXPERT

I M M O B I L I E N V E R K A U F  M I T
W O W - F A K T O R

___________________
ANDREAS REISCH

info@andreasreisch-immobilien.de
0172-3631488

Foto: Erabeca Kirabo (30), Bäuerin, Schneiderin und Mutter von zwei Kindern, 

nimmt mit ihrer Familie am Projekt der Organisation ACORD teil. ACORD ist 

eine Partnerorganisation von Brot für die Welt.  © Siegfried Modola
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Ohne Wasser gibt es kein Leben: Wasser, Ernäh-
rungssicherheit und eine gesunde Entwicklung 
sind untrennbar miteinander verbunden. Wasser 
gehört zum täglichen Brot. Es ist ein öffentliches, 
kostbares, aber endliches Gut. Selbst hierzulande 
haben uns zunehmende Hitzewellen, Dürren und 
Flutschäden gezeigt, wie verwundbar wir sind. Die 
Länder des Globalen Südens, die selbst nur 

wenig zur Verursachung dieser Krisen beigetragen 
haben, sind noch ungleich stärker davon betroffen. 
Dennoch gibt es Anlass zur Hoffnung: Unsere Part-
nerorganisationen entwickeln Zukunftsmodelle, die 
sich für die Menschen klug an geänderte Verhält-
nisse anpassen. Wir können sie dabei unterstüt-
zen. Lassen Sie uns zusammen Wege finden, eine 
gute Zukunft für alle zu gestalten.

Kraft zum Leben schöpfen
Gemeinsam für Wasser, Ernährungssicherung und Klimagerechtigkeit 
 67./68. Aktion Brot für die Welt

Sie können auch online spenden
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Unterstützen Sie uns!
Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg 
Stichwort Brot für die Welt
IBAN DE88 2695 1311 0011 0000 49
BIC NOLADE21GFW
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„Seit letztem Jahr habe ich einen Regenwasser-
tank, der erleichtert mir das Leben sehr. Die weiten 
Wege zur Wasserstelle haben mich früher jeden 
Tag etwa sechs Stunden gekostet. Ich bin nicht 
mehr so müde und habe mehr Energie und Zeit für 
meine Arbeiten auf unserem Gemüsebeet und das 
Nähen. Ich verkaufe die Kleider an Frauen im Dorf, 
so verdiene ich etwas dazu. Früher mussten mein 
Mann und ich immer wieder Wasser dazu kaufen. 
Natürlich ist meine Familie jetzt auch viel gesünder 
als früher. Bis wir dank unserer Zisterne sauberes 
Trinkwasser hatten, waren vor allem die Kinder 

häufig krank, sie hatten Magen-Darm-Beschwer-
den. Häufig mussten wir Medikamente kaufen, das 
war teuer. Jetzt haben wir mehr Geld, auch für die 
Schulgebühren unserer Kinder. Ich glaube, dass 
meine Familie einer guten Zukunft entgegensieht, 
vor allem, weil meine Kinder eine gute Bildung 
haben werden.“

Bild: Erabeca Kirabo (30), Bäuerin, Schneiderin und 
Mutter von zwei Kindern, nimmt mit ihrer Familie 
am Projekt der Organisation ACORD teil. ACORD ist 
eine Partnerorganisation von Brot für die Welt

Wasser und Kraft für die Zukunft
Kraft zum Leben schöpfen − 67. Aktion Brot für die Welt

Unterstützen Sie uns!
Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg 
Stichwort Brot für die Welt
IBAN DE88 2695 1311 0011 0000 49
BIC NOLADE21GFW

Sie können auch online spenden
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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„Seit letztem Jahr habe ich einen Regenwasser-
tank, der erleichtert mir das Leben sehr. Die weiten 
Wege zur Wasserstelle haben mich früher jeden 
Tag etwa sechs Stunden gekostet. Ich bin nicht 
mehr so müde und habe mehr Energie und Zeit für 
meine Arbeiten auf unserem Gemüsebeet und das 
Nähen. Ich verkaufe die Kleider an Frauen im Dorf, 
so verdiene ich etwas dazu. Früher mussten mein 
Mann und ich immer wieder Wasser dazu kaufen. 
Natürlich ist meine Familie jetzt auch viel gesünder 
als früher. Bis wir dank unserer Zisterne sauberes 
Trinkwasser hatten, waren vor allem die Kinder 

häufig krank, sie hatten Magen-Darm-Beschwer-
den. Häufig mussten wir Medikamente kaufen, das 
war teuer. Jetzt haben wir mehr Geld, auch für die 
Schulgebühren unserer Kinder. Ich glaube, dass 
meine Familie einer guten Zukunft entgegensieht, 
vor allem, weil meine Kinder eine gute Bildung 
haben werden.“

Bild: Erabeca Kirabo (30), Bäuerin, Schneiderin und 
Mutter von zwei Kindern, nimmt mit ihrer Familie 
am Projekt der Organisation ACORD teil. ACORD ist 
eine Partnerorganisation von Brot für die Welt

Wasser und Kraft für die Zukunft
Kraft zum Leben schöpfen − 67. Aktion Brot für die Welt

Unterstützen Sie uns!
Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg 
Stichwort Brot für die Welt
IBAN DE88 2695 1311 0011 0000 49
BIC NOLADE21GFW

Sie können auch online spenden
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Freizeit aktiv
genießen:
Bester Schutz aus
jeder Perspektive.

Generalagentur Corinne-Marie Scharf
Krugstr. 2a, 38444 Wolfsburg 
T 053 08 39 47
corinne.scharf@baloise-agentur.de 

Starke
Leistungen.
Fairer Preis.

Ihre Versicherungsagentur vor Ort

Anzeige_Scharf_Unfall_90x110_08_2025.indd   1Anzeige_Scharf_Unfall_90x110_08_2025.indd   1 11.08.25   20:4511.08.25   20:45
Maler und
Lackierbetrieb

Artur Hein
Sölkenberg 18

38444 Wolfsburg

Tel.: 05308 - 40 97 14

Fax: 05308 - 40 97 34

Mobil: 0171 - 49 69 634

E-Mail: artur.hein@malerbetrieb-hein.de

Der WELTLADEN in Wolfsburg
Unsere christliche Fürsorge für Menschen im globalen Süden

Der Weltladen Pueblo in der Porsche-
straße 84 (schräg gegenüber dem Rat-
haus) verkauft ehrenamtlich Waren wie 
Kaffee, Tee, Schokolade und Kunsthand-
werk, damit arme Menschen im Globa-
len Süden diese zu einem fairen Preis 
und ohne Kinderarbeit erzeugen kön-
nen. Entwicklungspolitisch engagierte 
Christen tragen durch ihren Kauf dazu 
bei, dass der unfaire Handel vermieden 
wird und Kinder in die Schule gehen 
können.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 bis 14:00 Uhr
 

Weltladen Pueblo

Anzeige 27Anzeige26

Schunterstraße 27, 38444 Wolfsburg
Termine nach Vereinbarung:
📞📞📞📞📞📞0 5274995
📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩📩

www.ellen-braun.com

Gesprächstherapie

MOHR Bestattungen GmbH

in Wolfsburg, Fallersleben, Vorsfelde, Brome und Parsau

www.mohr-bestattungen.de

Tel. 05362 98 800 Ann-Christine Mohr

DDiiee JJuubbiillaä̈eenn uunndd GGeebbuurrttssttaaggee wweerrddeenn iimm RRaahhmmeenn uunnsseerreess GGeemmeeiinnddeebbrriieeffss vvoorraabb
vveerroö̈ffffeennttlliicchhtt uunndd eerrsscchheeiinneenn ddaahheerr tteerrmmiinnggeerreecchhtt.. WWiirr ssiinndd uunnss bbeewwuusssstt,, ddaassss
mmaanncchhmmaall ddaass LLeebbeennmmiitt aallll sseeiinneenn UUnnwwaä̈ggbbaarrkkeeiitteenn ddaazzwwiisscchheenn kkoommmmtt uunndd bbiitt--
tteenn uumm VVeerrssttaä̈nnddnniiss,, ddaassss eettwwaaiiggee VVeerraä̈nnddeerruunnggeenn nnaacchh ddeemm DDrruucckk ddeess GGeemmeeiinn--
ddeebbrriieeffss nniicchhtt mmeehhrr aauuffggeennoommmmeenn wweerrddeenn kkoö̈nnnneenn..

Doktores A.&R. Georgescu 
 
 
 
 

 
 

 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Studiert in minimalinvasiver  
ästhetischer Medizin 

Dr. Remus Florin Georgescu 
 
 
 

 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 

& Homöopathie 
Dr. Adelina Lucia Georgescu 

 

 
 
 

 
 
 

(Detmeroder Markt 10) 
Mo.,Di. + Fr.:       10:00-13:00 
Mi.:                       08:00-12:00 
Di.:                         16:00-18.00 
Do.:                        16.00-19.00 
 
(Steinweg 7b) 
Mo.,Di. +Fr.:         08.00-09.30 
Mo.:                        16.00-18.00 
Do.:                         08.00-11.30 
 
(Steinweg 7b) 
Mo.-Fr.:                 08:00-11:30 
Do.:                          16:00-18:00  
 

 38444 Wolfsburg, Detmeroder Markt 10 
Tel.: 05361-71999, Fax: 05361-774731 

38444 Wolfsburg (Heiligendorf), Steinweg 7b 
Tel.: 05365-8088, Fax: 05365-8089 
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RI-RA-ROLLER-Schnitzeljagd

Liebe Kinder,

leider musste die letzte KinderKirche ausfallen,
deswegen haben wir uns diesmal etwas ganz be-
sonderes für euch überlegt: Wir möchten euch im
Juni zu einer Schnitzeljagd einladen.

Es geht quer durch Hattorf. Mehrere Punkte müs-
sen mit Rätseln aufgespürt werden. Diese sind im-
mer gut mit einem Roller erreichbar! Ihr könnt alleine auf Suche gehen oder in Grup-
pen. Die Kleinen brauchen natürlich Begleitung.
Es gibt zwei Schwierigkeitsstufen für verschiedene Altersklassen.

Wichtig: Bringt euren Roller mit, einen Rucksack mit Schreibzeug, ganz viel Spaß und
beachtet alle Verkehrsregeln! Die ganz Kleinen können auch mit Laufrad teilnehmen.

Wir treffen uns am 15. Juni um 10.30 Uhr auf dem Kirchengelände Hattorf.
Dort beginnen wir gemeinsam und dann geht es los.

Wir freuen uns auf euch!

Beliebter Waldgottesdienst in Barnstorf – 22. Juni, 11:00 Uhr

Seit über 30 Jahren feiern die Barnstorfer ihren Waldgottesdienst. Immer im Früh-
sommer �indet diese besondere Veranstaltung am kleinenWäldchen hinter dem Feu-
erwehrhaus statt. Dort wird, in der Sonne oder im Schatten sitzend, gesungen, gebe-
tet, gelauscht – nicht nur der Predigt, sondern auch den schönen Naturgeräuschen.
Eine außergewöhnliche Atmosphäre.

Am 22. Juni 2025 beginnen wir uns um 11:00 Uhr auf der Wiese am Wäldchen hin-
term Feuerwehrhaus. Der Gottesdienst wird begleitet von unserer beliebten Kir-
chenband Cross Rocking. Und hinterher kann die Küche kalt bleiben: Eswerden Brat-
würstchen, Salat und Kuchen angeboten. Wir freuen uns auch auf dieses gesellige
Beisammensein nach dem Gottesdienst.

Alle aus Barnstorf, Heiligendorf und Hattorf sind herzlich willkommen!

PS: Tatkräftige Hilfe beim Auf- und Abbauen der Bänke wird gern gesehen, ab 9:00
Uhr.

Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und 
voller Kontraste. Der „afrikanische Riese“ 
vereint über 250 Ethnien mit mehr als 500 
gesprochenen Sprachen, aufgeteilt in den 
muslimisch geprägten Norden und den 
christlichen Süden. Außerdem hat Nigeria 
eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit, 
nur 3% sind über 65 Jahre alt. 

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. 
„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoff-
nungsverheißendes Motto, angelehnt an 
Matthäus 11,28-30. 

In Nigeria werden Lasten von Männern, 
Kindern vor allem aber von Frauen auf dem 
Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsicht-
bare Lasten wie Armut und Gewalt. Das facet-
tenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethni-
schen, politischen und religiösen Spannungen. 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in 
dieser existenzbedrohenden Situation ihr 
Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche 
Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern 
und berührenden Lebensgeschichten. 

Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum 
Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, 
wie ihr seid.

Kommt! Bringt eure Last.
Quelle: Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – 

Deutsches Komitee e. V.

Wir möchten alle Interessierten – Frauen, 
Männer, Jugendliche, Kinder, konfessions-
übergreifend – zu diesem besonderen Abend 
einladen! Seid dabei und werdet Teil der welt-
weiten Gebetskette für den Frieden! Erfahrt 
mehr über das Land Nigeria, über den christ-
lichen Glauben dort und über persönliche Le-
bensgeschichten.

Freitag, 6. März 2026, 18.00 Uhr, 
St. Adrian Heiligendorf
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 

ein gemütliches Beisammensein mit nigeria-
nischen Köstlichkeiten im Gemeindehaus.

Herzliche Einladung zum Vorbereitungs-
treffen!

Wir möchten gemeinsam den Weltge-
betstag vorbereiten und gestalten. Egal ob im 
Vorfeld, im Gottesdienst oder für die leckeren 
kulinarischen Genüsse im Anschluss – für 
jede ist eine mögliche Aufgabe dabei. Das 
Besondere am Weltgebetstag: wir sind nicht 
alleine! Weltweit bereiten Frauen auf Basis 
derselben Liturgie einen Gottesdienst vor! 

Ganz besonders freuen würde ich mich, 
wenn sich eine generationsübergreifende 
Gestaltungsgruppe findet – ob jung oder le-
benserfahren, ob allein, mit Kind oder Enkel 
– jede ist willkommen.

Das erste Vorbereitungstreffen findet 
am Mittwoch, den 4. Februar um 16.30 Uhr 
im Gemeindehaus Heiligendorf statt. Wei-
tere Termine: 11.2., 18.2., 25.2., 4.3., jeweils 
16.30 Uhr.

Ich freue mich auf Sie/euch!

Alexandra Rennert

"Kommt, bringt eure Last!"
Zum Weltgebetstag am 6. März 2026 aus Nigeria
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WERBUNG GRUPPEN UND KREISE

DIENST AN ANDEREN 
Besuchsdienst St. Adrian
nach Vereinbarug
Büro Telefon: 05365-7172 

MÄNNER
Männerkreis St. Adrian
1. Freitag im Monat
05.12 25 	Weihnachtsessen
	 mit Anmeldung
23.01.26 	Aktuelles aus dem Ort
20.03.26 	Thema noch offen
Die Abende beginnen jeweils um 19 Uhr
W. Bullert, M. Meiners
Tel.: 05365-7172

KINDER
Familiengottesdienstteam St. Adrian
J. Bech Tel.: 0173-2115444

JUGEND
KiWo-Vorbereitungskreis St. Adrian
nach Vereinbarung
Büro Telefon: 05365-7172

Heiligendorfer Jungs
nach Absprache, Jugendraum
K. Mrozek Telefon: 0177-2420400

GESPRÄCHE
Seniorennachmittag
1. Mittwoch i. Monat 15.00 Uhr
Tel.: 05308-2245

Besuchsdienst
4. Mittwoch i. Monat 19.00 Uhr
Tel.: 05308-2245

KREATIV
Kreativkreis 1. und. 3. Mittwoch im 
Monat 18:00 Uhr 
K. Petri Tel.: 05362 5002932

Nähkäfer
letzter Donnerstag i. Monat 18:00 Uhr
M. Schulze Tel.: 05301-553
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JUGEND

Jugendmitarbeiterkreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr
Team Telefon: 05365-7172

KiWo-Vorbereitungskreis St. Adrian
nach Vereinbarung
Büro Telefon: 05365-7172

Heiligendorfer Jungs
Nach Absprache, Jugendraum
K. Mrozek Telefon: 0177-2420400

Leserbeiträge bitte an:
kg.heiligendorf.wob@evlka.de
Die Redaktion behält sich A� nderungen vor.
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Männerkreis St. Adrian
1. Freitag im Monat
nach Ankündigung 19 Uhr
W. Bullert, M. Meiners
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DIENST AN ANDEREN

Besuchsdienst St. Adrian
nach Vereinbarug
Büro Telefon: 05365-7172

   Tel. 05365 9420612
  Termine nach Vereinbarung

Alle Kassen

+ Privat

Anzeige 2726 27Gruppen und Kreise

JUGEND

Jugendmitarbeiterkreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr
Team Telefon: 05365-7172

KiWo-Vorbereitungskreis St. Adrian
nach Vereinbarung
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Flocki ist ein neun Monate 
alter Welpe bei der Familie 
mit „dem Großen“ („Papa 
nennen sie ihn.“), der 
Mama und den Kindern 
Klaus, Susanne und „dem 
Kleinsten“. Er beschreibt 
hier den „sehr sehr seltsa-
men Tag“, nämlich Heilig 
Abend. Alle sind hektisch 
und haben viel zu tun, 
keiner geht mit ihm raus, 
ein Baum wird ins Wohn-
zimmer gebracht („Den 
will ich sofort mal auspro-
bieren.“), plötzlich fehlen 

Kerzen, aber warum nur? 
Die Kinder schließen sich 
in ihren Zimmern ein und 
putzen freiwillig Schuhe 
– Flocki versteht die Welt 
nicht mehr. Und dann 
kommt auch noch ein ko-
mischer Kerl mit rotem 
Mantel und roter Mütze 
zu Besuch...

Entzückende kleine Ge-
schichte (56 Seiten, viele 
Bilder) zum Vorlesen und 
Selbstlesen für Kindergar-
ten- und Grundschulkinder. 
Das Buch ist bereits 1985 

erschienen, ein echter 
Klassiker, und immer noch 
im Buchhandel lieferbar.

Die knapp 30jährige 
Eleanor Oliphant ist an-
ders. Sie hat keine Freun-
de, keine Hobbies, Spon-
tanität ist ihr fremd und 
auf Äußerlichkeiten legt 
sie keinen Wert. Das alles 
ändert sich schlagartig, 
als sie sich in den Sän-
ger einer Band verliebt. 
Engagiert startet sie ein 
Erneuerungsprogramm. 
Ihre eher zufällige Be-
kanntschaft mit Ray-
mond kommt ihr dabei 
überraschenderweise zur 
Hilfe. Auch ein Schwä-

cheanfall eines Fremden 
auf der Straße spielt eine 
nicht unerhebliche Rolle. 
Bei Eleanor kommt plötz-
lich ganz viel Leben ins 
Leben...

Eine zauberhafte Ge-
schichte über eine junge 
Frau, die es bislang nicht 
leicht gehabt hat und die 
nun versucht, sich aus 
eigener Kraft aus dem 
Sumpf zu ziehen. Die 
Grenzen, auf die sie un-
weigerlich stößt und die 
starke Entwicklung, die 
sie durchlebt, werden be-

wegend und witzig ge-
schildert. Ganz große 
Empfehlung: für mich ein 
Highlight des Jahres.

Ariel (17) ist künst-
lerisch begabt und ihr 
sehnlichster Wunsch ist 
es, am renommierten Ar-
tists' Studio zu studieren. 
Die Gebühren dafür sind 
jedoch zu hoch, als dass 
ihre verwitwete Mutter 
sie alleine aufbringen 
könnte. Ariel sieht sich 
gezwungen, sich neben 
der vielen Arbeit im 
letzten Schuljahr einen 
Job zu suchen. Sie fängt 
stundenweise in der 
charmanten Buchhand-
lung Wonderland an. 
Der Job macht ihr Spaß, 
allerdings ist es schade, 
dass Trey, der Sohn der 
Besitzer, ständig an ihr 

herummäkelt. Bald je-
doch erfährt Ariel den 
Grund für seine schlech-
te Laune: Das Wonder-
land muss geschlossen 
werden und die Familie 
blickt einer ungewissen 
Zukunft entgegen. Ariel 
und Trey hecken einen 
Plan aus, wie sie die 
alte Buchhandlung doch 
noch retten können – bis 
Weihnachten.

Typischer „enemys to 
lovers“-Roman („Feinde 
werden zu Liebenden“) 
für Jugendliche, der durch 
seine bezaubernde Stim-
mung überzeugt. Man 
wähnt sich im weihnacht-
lichen London, während 

die beiden jungen Pro-
tagonisten mit allerlei 
kleineren und größeren 
Problemen kämpfen. Eine 
leichte Lektüre, die bes-
tens in die Adventszeit 
passt.

BÜCHEREMPFEHLUNGEN BÜCHEREMPFEHLUNGEN

Buchempfehlungen
Lesenswertes aus Maike Tschorsnigs Bücherregal

Love in Winter Wonderland / Abiola BelloIch, Eleanor Oliphant / Gail Honeyman

Mein 24. Dezember / Achim Bröger
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Wir sind für Sie da
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DEZEMBER &  FEBRUAR
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St. Adrian Heiligendorf St. Nicolai Hattorf

Alena Digodi Alena Digodi

Klöppelnstr. 15, 38444 Wolfsburg
Do: 09.00–13.00 Uhr 
05365-7172,  
kg.heiligendorf.wob@evlka.de

Lindenberg 6, 38444 Wolfsburg
Di: 09.00–12.00 Uhr
05308-2245,  
kg.hattorf@evlka.de

www.evangelisch-in-wolfsburg-heiligendorf-hattorf.de

Anne Zachow, Tel.: 05365-1041 Stephanie Müller, Tel.: 05308-9907435

Pastor Matthias Weindel
Tel.: 05365-7659 · E-Mail: matthias.weindel@evlka.de

Lydia Tabert, Tel.: 05365-2740 Alena Digodi,Tel.: 05308-2245

St. Adrian 

DE20 2695 1311 0025 6020 04
Betreff: GKZ2839

St. Nicolai 

DE20 2695 1311 0025 6020 04 
Betreff: GKZ2838

Karin Rämisch, Steinweg 19, 38518 Gifhorn
Mobil: 0175-1928561, E-Mail: dskagifhorn@evlka.de

Tel.: 05361-13162
Tel.: 0800-111 0 111 oder 0800-111 0 222

Ev. -luth. Kirchengemeinde
St. Adrian Heiligendorf

Ev. -luth. Kirchengemeinde
St. Nicolai Hattorf

Klöppelnstr. 15, 38444 Wolfsburg Lindenberg 6, 38444 Wolfsburg

Kirchenvorstände, 
i. A. Pastor Matthias Weindel, Klöppelnstraße 15, 38444 Wolfsburg
Alena Digodi, Rolf Manthe, Stephanie Müller, Pia Pahlmann, Claudia Popihn, 
Ulrich Raschkowski, Maike Tschorsnig, Matthias Weindel, Anne Zachow
Lara Fieltsch

Gemeindebriefdruckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 2550 Stk./4x jährlich, Verteilung kostenlos an alle  
Haushalte in Hattorf, Heiligendorf, Barnstorf & Waldhof

Ev.-luth. Kirchenkreis Wolfsburg-Wittingen
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